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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Ochsenfurt 1862 II : DJK 1986 Astheim 
Mittwoch, 15.03.2023, 19:30 Uhr

DJK 1986 Astheim stockt Punktekonto gegen TV Ochsenfurt 
1862 II auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der DJK 1986 Astheim am vergangenen
Mittwoch in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim 6:4
zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Ochsenfurt 1862 II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt
auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 23:21 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Siegpunkt im 18. Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete,
erzielte Harald Broller, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Frank Sponsel nun 12
Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hemmkeppler / Weigand gelang es Sponsel / Hufnagel zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Dem großen Kämpferherz
ihrer Gegner Bedenk / Broller mussten Hofmann / Hasselbring Tribut zollen, nachdem sie die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
dagegen Luca Hemmkeppler beim 3:0 mit Maximilian Bedenk. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Ludwig Weigand bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Frank Sponsel. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur
einem Satzverlust ging Florian Hofmann gegen Harald Broller durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nicht so gut lief es wiederum dann für Michael Hasselbring bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Simon Hufnagel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Ochsenfurt 1862 II und der DJK 1986 Astheim. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Luca Hemmkeppler und Frank Sponsel am Tisch die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sponsel zu Ende ging. 2:3 endete das
Einzel zwischen Ludwig Weigand und Maximilian Bedenk aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Florian Hofmann sein 3:2 gegen Simon
Hufnagel unter Dach und Fach hatte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Chancenlos war Michael Hasselbring gegen Harald Broller nicht, aber mehr als ein 2:11, 11:6, 6:11,
3:11 war nicht zu holen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der DJK 1986 Astheim zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Ochsenfurt 1862 II am 16.03.2023 gegen den FV 1926
Uffenheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 21.03.2023 gegen den TSV 1862 Rüdenhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TV Ochsenfurt 1862 II

Doppel: Hemmkeppler / Weigand 1:0, Hofmann / Hasselbring 0:1 
Einzel: L. Hemmkeppler 1:1, L. Weigand 0:2, F. Hofmann 2:0, M. Hasselbring 0:2 

 DJK 1986 Astheim
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Doppel: Sponsel / Hufnagel 0:1, Bedenk / Broller 1:0 
Einzel: F. Sponsel 2:0, M. Bedenk 1:1, S. Hufnagel 1:1, H. Broller 1:1


